
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.01.2023 (07:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Nord

MTV Lüdingworth : VfL Wingst 
Montag, 23.01.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den MTV Lüdingworth in der Kreisliga 
Herren Nord

Trotz Hauke Föge, welcher ungeschlagen blieb, konnte der VfL Wingst das Auswärtsspiel beim MTV
Lüdingworth in der Kreisliga Herren Nord mit 4:9 nicht gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem
10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Torsten Köhne den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Ausreichend spielerische Mittel hatten Badorrek / Brockhoff
letztlich an der Hand, um Baack / Baltissen zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Finck / Flade nach einer 2:0-
Führung gegen Föge / Rohde. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Föge / Rohde zu Ende ging. Zwischenzeitlich
mussten Köhne / Witt zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Meyer / Barmbold aber
dennoch sicher mit 11:4, 11:8, 6:11, 11:6 ein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Mario Badorrek
gegen Hauke Föge, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg
für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Passende spielerische Mittel hatte dann Lars Brockhoff
wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen Jan Baack durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging Andre Finck gegen Gerhard Rohde durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Torsten Köhne bezwang anschließend Marc Baltissen in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Überzeugend
war der Erfolg in drei Sätzen von Tobias Flade anschließend gegen Max Barmbold. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manfred Witt bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Marcel Meyer. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des MTV
Lüdingworth und des VfL Wingst in die Box. Mario Badorrek überzeugte im Match gegen Jan Baack,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das folgende Einzel zwischen Lars Brockhoff und Hauke
Föge, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete
hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Andre Finck hatte im Einzel gegen Marc Baltissen am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Torsten Köhne das Match gegen Gerhard Rohde und
gewann mit 7:11, 11:5, 11:2 11:6. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der MTV Lüdingworth am 08.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Krempel, während der VfL Wingst am 28.02.2023 gegen den TSV Holßel/TSV
Midlum (SG) III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 MTV Lüdingworth

Doppel: Badorrek / Brockhoff 1:0, Finck / Flade 0:1, Köhne / Witt 1:0 
Einzel: M. Badorrek 1:1, L. Brockhoff 1:1, A. Finck 2:0, T. Köhne 2:0, T. Flade 1:0, M. Witt 0:1 

 VfL Wingst
Doppel: Föge / Rohde 1:0, Baack / Baltissen 0:1, Meyer / Barmbold 0:1 
Einzel: J. Baack 0:2, H. Föge 2:0, M. Baltissen 0:2, G. Rohde 0:2, M. Meyer 1:0, M. Barmbold 0:1


